
M'. Z3». Donuerstaa den 7. Oktober »858.

Z. 5^2. n (?) Nr. I 7 l 0 5

Zu besehci ist cine definitive Amtäoff'zialen^
St.lle für den Rechnung^diensl im Ber^che del
k> k, stf,^ illyr. krist.-nl. Finanz. LandeÜ - Direktion
l« der X. Diätenkla!>, wit dem behalte jahrl.
^tcdcnhu^dcrt Hulden.

Bs^"l'^er um diese ^tcls ' od,r cvenluel um
e'ne definitive oder provisoi'sche t!crl(z Glelle in
der Gehaltsstufe von 7 l w , «jlw ode,- 5 lw dulden,
haben ihre gehölig dokumcntirten Gesuche unter
^achwelsung der allgemeinen Elfordernisse, der
bishnigen Dienstleistung, dann der mit qutcw
Erfolge abgelegten Prüfung aus der Staalsrech-
"ungswissenlchaft, und endlich unttr'Angade, ob
und in welchem Grade sie mit Finanzbeamten
dieses Vcrivoltungöglbieteä vc. wandt oder vn>
schwagcrt sind, im Wege ihrer vorgesetzten Be-
hörde diü letzten Oktober l858 bei dem Präsi-
dium der k. k, steir. illyr. küstenl. Finanz-Landec,
Dir<kt,o» einzubringen,

K k. Finanz - Landes - Direktion.
Graz am 29. September 1858.

Z. 54U. « (3) Nr. ,4<»«3

Kund nl a eh u n g
M i t Bezug uuf die Bestimmuiigen, welche

o" l ,Vl )U^, ,^ ,^ ^ . kaiserlichen Verord':.!Ng vom
^ Jul i i85,8 ^R. G. B l . Nr. 1<»2) mtt de"-.
'^ben Finanz, Mmisterial-Erlasse uom l 5 Iu'<
^ ^ " . :5. :t2A>, (R. G. B. Nr. l< 3) bekalmt
^edcn worden sind. wi id festgesetzt, daß z,n

""tlelbaren )lt<fdll'ick»ug oeö Vtrmp.ls auf
, " zu drn Ankündiguu^cn bestimmte Papier und
us ble Kalander die k. k. HauptzoUämter zu
^ , ^aibach ui.d Tricst, und zur Einh.bung

"^r davon eolsallendcn Btempclabg^ben ebrnfalls
die beiden erstgenannten Aemter, >n Tl i .st ad.'l
d!>.' k, k. Finanz - Bl-zilkü. Dilektioiis - Kassc' auch
nach dem l . November l^5!üj als dem Zeit'
punkte des Veginncs der Entrichtung der Stem-
pelabgaben n^ch der neuen österreichischen Wahrung
ausschließend berufen bleiben.

Vom l . November 1858 angefangen werden
ferners zur Glfolgung von Stempelmarken fiu
Kalender an die Parteien, die k. k. Sleucramttr
zu Brück, Marburg, Klagcnfurt. Neu.iadtl, Gor-
und Capodlstria, sowie die k. k. HauptzoUamtcr
zu C!Ui und VlUach, - - dann zur Srfolgung
von l^tempclmarksn für Ankündigungen an die
Parteien eben diese k. k. Acmler, sow'e auch die
k. 3. Steneramter zu Iudenburg,, Radkeroburg
und Fiirstenfeld, endlich zur Erfolgung jener S<em°
pelmarken an die Part ien, welche t'ür di? stem-
Ptlpftjchtigel» Zcilschvifcen des ?!u6lande6 in ?!n.-
Wendung zu kommen haden, insofern sulchi' lucht
jm Ncgt der k. k, Posianstalttn bezogen werden,
die k. k. Hauptzollämter zu (Äraz, l!aibach, Tncst
und ( M j , — ausschließend ermächtige.

Dicse Aemter haben die ciwahntn, E^e^pel»
Marken, sobald die von der Partei a»f dem ge>
bührenpstiwt^en Gegenstände vorschriftsmäßig be-
festiget worden sind, ülich sogleich zu überstempeln.

Von der k. k. steierm. illyr. küstenl. Finanz-
iiandeö-Direktion.

_ - ? / a ^ am 26. September »858.
^ ^ i t 7 , ( , ) ' " " ' N r7 8 ^ 4 .

zu. 5» K ! « u d m a ch u t t g
^ i e r p a c h t r n g der M a uti) lta t i o Ni n
^ b e r l a i d ach. We;,mauth.
^ . ^ ' r l a i b a c h , Wassermauth,
^ l a n i n a ^
^ d c l ^ , ' Wegmauth.
iN„!. " g , )
^ l a w a l d , Weg- und Brückenmautl).
3 ^ " os l ' t l ch , Wsümauth.
" l o i a n a ^
K r a x e n , ) Wegmaulh.

^ Nachdem die am 24. und 2l l . September
- ̂ - vorqcnonnnene Pachtocrst'igerung deö Mc'„tl)-

Mrägnisscö obiger Stationen für das Verwal.

tungßjahr I85>9 ohne Erfolg verblieben war, so
wird zu einer neuen Pachcversielgerung obiger
Stationen unter den in der gedruckten Kundma-
chung der hohen k. k. Finanz - Landeö ^ Direktion
zu Graz a.i' 9. Keptemde,- l85tz, Z. ' " " ' / ß , « ,
ftst^csetzten Bestimmungen geschritten lv'rd^n.

Für die Elationcn O^erlaibach, Planina,
?ld»lSdcrg, ?)räwald und Senoletsch einerseits,

dann für die Stationen Trojana und Kraxen
andererseits, können auch Konkrttalanbole gemacht
werden.

Die mündliche Versteigerung obiger Mauth-
Atatiol.cn wird am l2 . Oktober 1858 um ltt
Nyr Vormittag bei der k. k. Finanz-Bezukö-
Direktion in ^aibach mit Festsetzung folgender
Ausrufspreise «ineK jährlichen Pachtschillingß von:

lil»73 st. <W kr. in ösierr. Wahrung für die Station O b e r l a i b k c h , W?gmauth.
l5U » — » dlo d:o O b e r l a i b a c h , Wassermauth.

582 l » 2l» » dto dto P l a n i n a . Wegmaulh.
243» » Ntt » dto dto A d e l s b e r g , Wegmauth.
5384 » 40 » dlo dto P r ä w a l d , Wes^ und Nrückenmaulh.
2252 » 40 » dlo dto S e n o s e t s c h , Wegmaulh.

840 » — » dto dlo T r o j a n a , W^gmauth.
llOO » — » dto dlo K r a x e n , Wegmauth.

abgehalten wcrdcn.
)lUfälligc schriftliche, mit dem vorschriftömH.

ßigen Aadium belegte Offerte tö»nen sür sämmt-
liche ob'ge Stationen bis l l . Oktober 1858
scch5 Uhr Naämittag bci dieser Flnanz-Bezuks-
Direktioll eingebracht werden.

Anbote unter dem oben festgesetzten Fiskal«

preise werden bei der Versieigerung nicht ang?»
nommen.

Die Pachlbedingnisse können bei dieser Finanz-
Bezirkö.-Dnektion täglich >n den üblichen Nmts-
stunden eingesehen werden.

Von der k. k. Finanz < Bez i r ks -D ik t i on .
Laidach am 5. Oktober »858.

Z. 539. « (3) Nr. 8NW.
55 n » d m a ch u n g.

Ueber die Verpachtung deö Verzehrunqt'steuer-
Bezugs vom W<m, Ne in - und Obstmost, da'in
Fleisch, sür daü Berwallungsjah- !85!> und
beziehungölc'eise l8ti<» u. l 8 t t l , i'i den Steuer
vezirken O l? e r l a i b a ch, P l a n i » a l<nd

A d e l 6 b e r g.
Nachdem die am l 5 . l. M . abgehaltnu

Pachcveriisigecung deß Ver^hrungtzsteucrdezugkö
vom Wein, Wt ,n .U "d O-stmost, dann Fleisch,
ln del« Slcuclbezils.li Ob.rl^tt'.'ch, Platina und
?lde!6berg für 5<is V.l'vallul'güjahr l8.')9 und
dezichungsloeise fiir die Verwalsungajahre I8t»l>

und I8 t t l , erfolqlos geblieben ist, so wxd eine
nochmalige mündliche Vcrsteigcruna, rn't Zulassung
der schriftlichen Off.'lte, auf den N . Oktober
l. I . Vormittags I t t Uhr hiemit al'sgrschlie«
^csi, welche im Amtsgcbäude dcr k. ^. Finanz
Bez'rk^ , Ditektion am Echulplatze zu Laidach
stallfindtt,

Die ^izitationöbedinssnisse, so wie die Att und
Weise, wie die schriftlich.'« Offerte zu verfassen
und zu dokumsntilln s»'nd, sind auS der hlerämt-
lichen Kundmachung vom 21 . August l I , Z.
6l)«-l (ein^tsch^ltet lc> das AmlSolal' dlefer Zei.
lung vom 3., 4, u. t l . Septomblr l. I . , Z. ' /O l ,
2<'2 u. '^.03), zu entneh.nen.

A u s w e i s
der S t e u e r - und politüchen Bezi .ke, .ückstchlliä) welcher der B e c k e r allgemeinen Verzehrungs-
S teuer von den dezelchneten Objekten für das V e r w a l l u n ^ j a U , l 8 5 U in Pacht gegeben w i r d ,
dann der Aub' .ufsprelse, so w>e dcß Tages der rorgcnommc. ' W/rd.nden V e l s t e ' g e r u n g , und des

Zei tpunctes, bls zu wclch.m die schl,fl'l>ch?n Offerte einzubringen sino.

^ dĉ  ^ ^ _ ü _ ^ _ ^ »l Uederieich^ng
A S t e u e r b e z i r k e s ^ U ^ " E inze ln Zusammen 6°nv.'Mü..zc oer vorzunehmen ^ schl.sllichpn
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ st- 'kr. n. ! ^ fi,'" ! kr, ^ n Verstei fung Off.rte

"-» f Wein > , - ^ - »53 "" 3 »^
Z..sammen ^ ^ . . ^ - — , - 4 , 5 9 2 W 3 W l ' ^ - ^ ^ ^ ^ ^ T

K. k. Finanz .Bezirks. Direktion Laüach am 28. September 1858.

3- !745. (2) Nr. 2956.
E d i k t .

Von dem k. k, Bezitt5amte Egg, als Gericht,
wild hieinit tvlannt sumach!:

Es fti über das Ansuchen des Herrn Dr. Karl
u. Wmzl^ck, «ls Dr. M<->x. v. Wurzbach'scher Nniver.-
salerdc po„ Laid^ch, geqen ?lnlon Hrvval von Slaleoet.
wcge» aus dem Undeile vum 5. September Ift5«
schulder 400 ft. (^M. <- «. <-., die öffenlüche Ner.
Weigerung der, dem üctztern gehörigen, im (Hilmd°
buche tcr Gült Glogoviz unter Nckl^ Nr. !2 vor,
kommenden Halbhubl', im qsrichllici) er! obriiln Schäl,
zu'igswctthc von 49^ <?. 40 kr. ( iM, , bewillisstt und
zur Vornahme derseldcn drei Feildiel.ingstagsahui'geü
m,t> zwar: auf den l6. August, aufde», lZ.Septtm-
ber und auf den l8. Ottobcr d, I . , jcdet'inal
Vormittags um 9 Uhr in der diebgesichtüchcn AmtS-
t'Nizlei mil dcm Anhange bestimmt wl,ndcn, t'nsi
die ftilzudiclei'dc Ncalilät nur dci d,r Irtzlen Fs>Î
diel/lng auch uiNer dcm Schatzilüqswcrthc a<> den
Meistbietenden l)iiit^nn!'gk'.'sn wcide.

Das Schätziü'ftZprotl^oU, der Gr»l,d!>uchs<^
tralt und die lüzilalivlisbebingnisse können bei dic-

scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein.
gejehen werden.

K. k. Bezirksamt Egg, als Gericht, am 26.
April «358.

A n m e r l u n q : Da bei der ersten und zweiten Feil.
bitlung lein Anbot gemacht worden ist, so l,at
es dii der onf:cn l8, Oktober. 18,̂ 8 angeordnellN
dritten Feilbielung sein Verbleiben.
Ä, k. Bezirksamt Eg«, als Gericht, am ,5.

September »858.

:1. »802. ( l ) Nr. »283.
E d i l l.

I m Nachhange zum hierämllichln Edikte rom
2ss. Juli d. I . , Z. 537, wird 5un5 gcmachf, datz
bei dem Umstände, als bei der l . auf den »0, d. M .
angeordn.tltl erckutivcn Flill'iktung dcr Hudic^litat
«.!,!> Rslts. N>'. 32'/, l»«l Gut Weirclstfin, kein
Kausittsti>jer erschienen ist, zur 2. Feilbielung am
2,. Oftl 'bll d. I , früh 9 Uhr hieramls geschritten
werden wird.

K. k, «ezirkäamt Rat'chach zu We!relstfin, als
Gericht, am 20. September »858.
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Z. «776, ( l ) Nr. 3543,
E d i k t .

I m Nachging? zu dem Edikte ddo, »7, Jun i
l, I , Z, 8427, wird hicmit bekannt gemacht, daß
dem Einverständnisse der Interessenten yemäß, die
l . und 2. Fcilbietoug der, dcr Uisnla Trost vox
S t . Veit gehörigen, im Gruxobuche Schiwitzhoffen
«,,!i Urb. 6 4 , Rektf. Z. 3 , vorkommenden, auf
375 si. bewerthcten Realitäten als abgehalten an
gesehen werden, es jedoch bei der 3. auf den 30.
Oktober l, I . angeordneten Feilbietung dieser 3tca^
li tät sein Verbinden hat,

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
24. August 1858.

' Nr. 3367
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte W'PPach, als Ge,
richt, werden die unbekannte» Eigcnthumsansprecher
dcr Wiese Lekize, in der Steuergemcmde Stur ia gc-
legen, hicrmit erinnert:

Es habe Andreas Ierouzhizh von Blldaine,
wider dieselben die Ullage auf EigenthumsalierkeN'
nu!,g der Wiese Lckize und Eröffnung eines neuen
Gruiidbuchfoliu'.ns, 8ul) pr»«», > l . August »858,
Z 3367, hicramts einglbracht, worüber zur mü'ndli-
chen Verhandlung die Tagsatzung auf dcn 23. De-
zember 1858 frl'il) 9 Uhr mit dem Anhange des Z.
29 a. G O . angeordnet, ln,d den Gckl.i^ten wcgci,
ihres unbekannten Aufenthaltes Johann ^ t i b ie l von
Sapuschcals l 'u i l l to i - »<! u^tum auf ihre Gefahr und
Kosten bcst'llt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstand^
g.t. daß sie allenfalls zu rechter Zrit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestallen und
anher namhaft zu machen «aben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wlnde.

K. k. Bezirksamt Wippach, alö Gericht, am
I I . August 1853.

^ " 1 ? 7 9 7 ("i) " N r 7 29 I3 .
E d i k t.

Von dem k. k. Bezirksamte Wippach, als Ge
richt, wird hiemit bekannt geinacht:

Es sci über das Ansuchen der Ursula Bratoschiu'tz
von Großschadla, gegen Jakob W'dmar von Houk.
wegen aus dcm Vergleiche vom 22. März 1i^55,
Z. , 7 0 3 , schuldigen 05 st. 30 kr. <:. ». <>., >'n die
exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Letztem ge.
hörigen, im Grundbuch? der Herrschaft Wippach 8,>l>
Dom. Fol, I I I , Pag. 28«. Urb. Nr. 58, Rektf. Z, l l .
vorkommenden Realitäten, ün gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 800 st. (§M, , gewilliget und
zur Vornahme derselben die Feilbietunqstagsatzung
auf den 30, Oktober, auf den 27. November und aus
den 24. Dezember 1858, jedesmal Vormittags um
9 Uhr in Inco rei «Ill>« mit demAnhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende RcMtä t nur bei der
letzten Fl i lb i t tung auch unter dem Gcbätzungswetthe
an dcn Meistbietenden hintangcgcben werde.

Das Schälzungspiotokoll, der Grundbuchscr
trakt und die Lizitatiolisbcdmgnisse können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen.Amtsstundcn cin^
gesehen wcrden. ^ .

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am l 4 .
J u l i «858. ^

^ ^ 7 8 0 ' 7 1 ) ^ ' Nr. 3,48.
E d i k l .

V o n dem k. k. Bezirksamt«: Wippach, als Ge-
richt, wird dem Markus Kobau unbekannten Auf-
enthaltcs u»d dessen unbekannten Nachfolgern hiermit
erinnert:

Es habe Franz Schwokel, von Dolleine Nr. 3,
wider dieselben die Klage aus Ersitzung der Hälfte
der Wiesen i-«pi«X)„kH und nr«ll lml i l i , im Grund
buche der Herrscha,t Wippach «ul) Post « Nr. 8>,
Urb. Fol . 3 i l , Nekt. Z. 42 vorkommend, uul, nr-an»,
30. J u l i !858. Z, 3 l 4 8 , Hieramts eingebracht, wo l '
über" zur mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den 23. Dezember »858 früh 9 Uhr mit dem
Anhange des §, 29 a. G. O. angeordnet, uud den
Geklagten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Franz
Echvvokl j , von Dolleine Nr . 8 , als ('m-awl- a<l
»^lnln auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu reckter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen anderen Sachwalter zu bestellen und
anhcr namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Nechlssacde mit dem aufgestellten Kurator verhau«
delt werden wird.

K. k. Bezirksamt M p p a c h , als Gericht, am
30. J u l i l358,

3 7 I 7 ^ l 7 " s ' ) N^"2904.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Wippach, alS
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Herrn Eugen
Maur von lieutcnbuig. gegen Mathias Nußdotfer
von S w p p , wegen aus dem Vergleiche vom 13.
I u i i ,857, Z 2823. schuldigen 400 fl, (5M c. 8. <-,.,
in die crctuliue öffentliche Verstcigerul'g der, dem
Letztern gehörigen, im Grundbuche der Herrschast

Wippach «>,!, Urb Nr. ,78. R ktf. Z, 9. Urb. Nr, 33,
Rett. Z. >>9, Ulb. Nr. 70, Rekt. Z- <0 und U'b,
Nr. 70. Nckt. Z, 9 , vorkommenden Realitäten, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerths von »820 st.
C M . , gewiUigct und zur Vornahme derselben die
Feilbietungst.'gsatzungen auf den 30, October, auj
den 27, November und auf den 24. Dezember ,858.
jedesmal Vormittags lim 9 Uhr in loco ,<:i «il!«!
mit dem Anhange bestimmt wurden, daß die seilzu°
bietende Realität nur bci der letztcn Fcilbietung auch
unter dcm Schatzungswerthe an den Vieistbictenden
hintangcgeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex
trakt und die Lizitatiunsbedingnisse können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein-
gesehen werden,

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am !3.
J u l i »858.

Z 7 l 7 8 3 . ( ! ) Nr. l554.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g der V e r l a ssen sch a f t s'
G l ä u b i g e r .

Von dcm k. k. Bezirksamte Kronau, als Gericht,
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an tie
Vcrlafscnschatt dcs am 14. September !858 ohne Tc,-
stamcnt verstorbenen Llcmrii Lotrizh, Wir th in Ne l n.
eine Forderung zü stellen haben, aufgefordert, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung und Darthuung ihrer An-
sprüche den 6. Norcmdcr I, I . um 9 Uhr zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Gcsuch schriftlich zu überreichen, wi
drigcns denselben an die Vcllassenscbaft, wenn sie
durch Bezahlung dcr angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, lein weiterer Anspruch zustande, als
insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Kronau am 27, September 1858.

i)? 7?85. ( l ) " " Nr. 3359.
E d i k t

Von dem k. k. Bezirtsamte in S i t t i ch , als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci über das Atisuchen der Gertraud Zegler
von Polane, gegen Mathias Letter von Korizhiza,
wegen aus dem Entschadigungserkenntnisse schuldigeü
65 st. 39 kr. E M . «. «. c , in die exekutive öffcnt
liche Ve'steigeung dcr, dem L'tztcrn gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Si t l ich dcs Hausamtes
«n!» Urb. Nr. l6 vorkommenden Real i tä t , im gl»
lichtlich erhobenen Schatzungswelthe von 1593 st,
E. M . , gewilligct und zur Vornahme derselben
die erste Heilbielungstagsatzung auf den 2. Ot-
tober, die zweite ciuf den 2. November und die
dritte auf den 4. Dezember l. I , jedcSmal Vor^
mittags um 9 Uhr in dieser Amtskanzlei mtt dem An
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei der letzten Fcilbictung auch uiuer dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden hintangc-
geben werde.

Das Schatzungsprolokoll, der Grundbuchscr-
tlakt und die ili^talionsl'cdingnisse können bei die
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt in S i t t i ch , als Gcricht, am
12. Jun i 1858.

Nr . 3359.
Nachoem sich bei der ersten Feilbietungstagsatzung

kein Kauflustiger gemeldet ha t , so wird zui
zweiten auf den 2 November l. I . angeoid«
reten Fcilbictung geschritten,
K. k. Bezirksamt S i t t i c h , als Gericht, am 2.

Oktober 1858.

Z. »767. ( l ) Nr. ,5237.
E d i k t.

Von dcm k. k. stadt. deleg, Bezirksgerichte wird
dem unbekannt wo bssüidlichen Franz Kissou voi,
Tschatesch , Bezirks La»dst,.,ß, elinnert:

Es habe wider ihn Herr GustavHeimann, Handels
mann von iiaibach, die Klage auf Zahlung eines
WarenkalMchiUmges pr. 386 st. 28 kr. eingebracht,
wotüber mit Bezug auf den Bescheid der Klage vom
25. UuguN l. I , ^ » 3 4 7 2 , über daß Ncdssuinirungs.
Gesuch t!« pr9u«. 23. d. M , , Z, »5237, die Taq-
satzUl.g auf den »4. Iäiüier »859, Vormittags U Uhr
mit dem A'lhange dcs §, 29 G, O. angeordnet
wolden ist,

Der Geklagte hat dah?r selbst z^r Tagsatz'.lng
zu erscheinen, oder dem in dcr Person dcs H^'rrn
B r . Ursts'izh in ^aidacd ncl Imnc »^t,n,l zur Wahrung
seiner Rechte aufgestellten Kurator rechtzeitig die
Behelfe mitzutheilen, oder cinen andcln Kurator
diesem Gerichte namhaft zu machen, ansonst er sich
d>e Folgen dieses Säumnisses selbst zuzuschreiben hat.'t.

K. k. stadt. delcg. Bezirkbgerlcht iiaibach am 26
September lß53.

i j . l?88. ( ! ) ^ . ,5259,
E d i k t

Von dem k. k. stä'dt, deleg. Bezirksgerichte L.ndach
wird dem unbekannt wo desindlichen Georg Novak
und dessen gleichfalls unbctanntcn RcchtZnachfolgern
klinnert:

Es habe wider sie Mar ia Novak, im eigenen Namen
und als Mutter und Vormünderin der Mar ia Nüvak,

und I,,kob Krcmschar, als Mi tvormund, die K»<ige
aus Elsitzung folgender auf Georg Nov>r vergtwährten
Realität, a ls :
! ) der im altstädlischcn Grundbuche .<,:il> Nekif.

Nr 828 vorkommenden, auö den Parzellen Nr. !325
und ,326 vorkommendem Acker und Weide «,,l>>l(;t:

2) die dasclbst «ul> ^i.cktf, Nr. 550 vorkommeiide
Wiese lil.itu nn innln;
3) die doselbst «uli Rcctf, Nr. 859 rvlkommcnde

Realität v,;llii l,I»! ;
4) den daselbst 8>il, Rektf. Nr. 223 vorkommenden

Waldantheil n Is>n,i, eingebracht, worübc.' die
Tagsatzung auf den" l4 . Jänncr !«59,, Vo mittags
9 Uhr hicrgerichts mit VkM Anhang dcs §. 29 angeord-
net worden ist.

Die Geklagten habe» zur Verhandlung selbst
zu erscheinen, oder dcm für sie n<! lmix^ nclom auf-
gestellten Kurator, in dcr Person des Herrn Mathias
Wohlmuth von Glcinitz, ihre Rcchtsbchelfe rechtzeitig
mitzutheilen oder diesem Gerichte einen andern Sach-
walter namhaft zu machen, ansonst sie sich die
Folgen ihres Säumniffcs selbst zuzuschreiben hätten.

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht ^,il)ach " w 26.
September 1858.

Z. !7«9. ( l ) Nr . ,5452.
E d i k t .

M i t Bezug auf das dicßamtliche Ebi l t vom
l l . August d. I . Z. !2N0 l , wi>d beiannt gemacht,
daß sich die Erekulivnsiührcr Herr D r . Matthäus
Kautschilsch und Frau Theresia K.nitschilsch und del
Exekut Aodre Pcterza cinvelstindeil haben, d.,ß die
auf ocn 27 d. M . angeordnet gewesene Tagsatzung
als abgehalten aiigeschen, und sonach lediglich zur
zweiten und dtitlen Feilbietung gescholten welde.

K. k. städt. deleg, Bezirksgericht Laibach am 29.
September 1858.

Z. «793. (1) Nr . 3168.
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksamte Krainbulg, als Ge^
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcr Franziska Ferjan
von Olsckeuk, gegen Josef Pogalschnik von Plimskau,
we^en aus dem Urtheile Z. 265 schuldigen 20 st.
E M . c, u. <?. , in die exekutive öffentlich? Versteh
gerung dcr, dem Lctzlcrn qehöligen, im Grundbuchs
^gg ob Krc>inl'urg «u!i Rctt i f . Nr . 278 vorkoM»
mendcu Hubrcalitüt sa>nmt An- und Zxgchör, >>"
gerichtlich cshodcntn Echätzungswcrthe vu» 25<>5 U>
(äM., gcwilliget und z»r Vornahme dcrsclbcn die
Fcildielun^slagsahliligen auf den 25. Oktober, auf
dcn 23 November und «uf den 24. Dezcmb"'
l, I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr m o»>
ser Amtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur bei der lch'
ten Fcilbictung auch unter dcm Schätzungswerlhe aN
den Meistbietenden hintangcgeben werde.

D,'6 Schätzungsprctokoll, dcr Grundbuchsep
trakt und d>e Lizitationöbcdingnissc können bei diesem
Gerichte i» dcn gewöhnlichen Amlsstundcn einge-
sehen werden.

5k. k. Bezirksamt Kraindurg, als Gericht, aM
2^. August 1858.

Z. ,796. ( I ) Nr. 282 l .
E d i k t .

Von dem k. t. Bezirksamt? K ra inbmq , als
Geucht, wiro den unbek^anten PrätclUc»t<n der
untenbezeichncten Realität hiennit erinnert:

Es habe Gregor Klincr von Kruinbura, wider
dieselben die Klage auf Ersitzung tcr bei Krainburg
an der Klagenfurtcr Staatsstraße liegenden, noch
in leinem sHlundluchc vorkommenden Dreschtenne
sammt Gartcn. x„!» l , ! - . ^ . 27, Ju l i I I , , Z- i l ^ ^ l .
hieianits cinstebracht, worül'er zur mündlichen Ver-
handlung die TagsatzUüg aus den 4. Jänner k. I .
fcüh 9 Uhr mit dcm Anhang? des §. 29 a. G. 3>'
angeordnet und den Geklagten wegen ihres unb^
kannten Austltthaltcs Herr Dr . Josef Burger "0 "
Kraindurg als l^li-nlor n<̂> :ml,»nn auf ihre Oef""
UNd Kost^ll bestellt winde. . ,

Dessen we'dcn dicfelben zu dem Onde velstä^.^ '
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu ersehe'^"'
oder sich c:»cn anccrn Sachwalter zu best^en un0
anh?r namhaft zi> machen haben, widrigen^ die e
Rechtssache mit dcm aufgestellten curator verhandelt
we^dcn wi ld .

K. k, Bezirksamt Kraindurg, als Gerlcht, <>",
3 l . Ju l i l8^8 . ^ .,,-

Z. . 7 8 6 / ( , ) ^ ' ^ l r . 2 0 3 5 .
E d , k t. .

Nachdem zu der in der Epekutioussache v ^
Herrn Mathias Wolsmqer von Planina , wldcr ^
sef Kuschlan, Anton Brudizh und Mar t i n D l l
von Znkniz , P.X.. 42 f l . 43 kr., «uf den 7, A H
und 4. September angeordneten Real-FelldletU ^
tagsatzungen kein Kauflustiger erschien, wnd zur dl ^
Feilbictungslaqsatzung am 9. Oktober l, I . Nl'l)
bis ,2 Uhr in loko Zirkmz geschritten werden. ^

K, k. Bezirksamt P lanma , als Gcricyl,
21 . September !858.


